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Berichtszeitraum vom 14. bis 15.03.2026

Verkehrslage

Geschwindigkeitskontrollen

Am 14.03.2026 wurden von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr in der Krondorfer Straße in Wolfen Geschwindigkeitskontrollen
durchgeführt. Bei erlaubten 30 km/h wurden fünf Verstöße festgestellt, der gemessene Höchstwert nach Toleranzabzug
betrug 48 km/h.

Verstoß gegen das Pflichtversicherungsgesetz

Am 14.03.2026 um 09:52 Uhr kontrollierten Polizeibeamte in der Dessauer Straße in Aken einen E-Scooter-Fahrer. Der 19-
jährige Mann war zuvor auf dem Gehweg fahrend aufgefallen.

Bei der Kontrolle stellten die Beamten fest, dass an dem Elektrokleinstfahrzeug kein Versicherungskennzeichen angebracht
war. Der Fahrzeugführer räumte daraufhin ein, dass für den E-Scooter kein Versicherungsschutz besteht.

Gegen den 19-Jährigen wurde ein Ermittlungsverfahren wegen eines Verstoßes gegen das Pflichtversicherungsgesetz
eingeleitet und die Weiterfahrt mit dem E-Scooter untersagt.

Trunkenheit im Verkehr

Am 14.03.2026 gegen 23:04 Uhr kontrollierten Polizeibeamte in der Roßlauer Straße in Zerbst einen PKW-Fahrer.

Während der Verkehrskontrolle nahmen die Beamten Alkoholgeruch wahr. Der 32-jährige Fahrzeugführer gab daraufhin an,
vor Fahrtantritt Alkohol konsumiert zu haben. Ein freiwilliger Atemalkoholtest ergab einen Wert von 1,43 Promille.

Eine Blutprobenentnahme wurde angeordnet und in einem Krankenhaus durchgeführt. Gegen den 32-Jährigen wurde ein
Ermittlungsverfahren wegen Trunkenheit im Verkehr eingeleitet und dessen Führerschein beschlagnahmt.



Trunkenheit im Straßenverkehr

Am 15.03.2026, gegen 01:52 Uhr führten Beamte in Trebbichau, K 2091 eine Verkehrskontrolle bei einem PKW-Mazda
durch. Hierbei trat eine 48-jährige als Fahrzeugführerin in Erscheinung.

Bereits bei der Kontrolle konnte leichter Atemalkoholgeruch wahrgenommen werden. Eine Kontrolle der Fahrzeugführerin
ergab einen Wert von 1,05 Promille Atemalkoholkonzentration fest. Auf Grund dessen musste die Betroffene den Beamten
auf die Dienststelle folgen. Ein Beweissicherer Test betätigte das Ergebnis. Eine Ordnungswidrigkeitenanzeige wurde
gefertigt und die Weiterfahrt untersagt. 

Wildunfall

Am 15.03.2026, gegen 06:30 Uhr kam es auf der L 145, zwischen Piethen und Paffendorf zu einem Verkehrsunfall zwischen
einem PKW und einen Hasen. Der 22-jährige Fahrer eines Renault befuhr die L 145 a.R. Piethen kommend, kurz hinter dem
Ortsausgangsschild kreuzte ein Hase die Fahrbahn und kollidierte dabei mit dem PKW-Renault. Am Fahrzeug entstand
Sachschaden in geschätzter Höhe von 1.500, - Euro.

Führen eines Kraftfahrzeugs ohne erforderliche Fahrerlaubnis

Am 15.03.2026, gegen 10:40 Uhr führten die Beamten in Bitterfeld, Carl-von-Ossietzsky-Straße eine Verkehrskontrolle bei
einem PKW Audi durch. Auf den PKW aufmerksam wurden die Beamten als dieser gerade einparkte und anschließend der
polizeilich bekannte Fahrzeugführer ausstieg. Auf Grund vergangener Einsätze war es den Beamten bekannt, dass der
Beschuldigte 27-jährige nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis ist. Der Beschuldigte wurde angesprochen und befragt. Er macht
keine Angaben über sein Verhalten. Ein Strafverfahren wurde eingeleitet und der PKW sichergestellt.

Kriminalitätslage

Besonders schwerer Fall des Diebstahls eines Fahrrades

Am Bahnhof in Bitterfeld wurde am 14.03.2026 gegen 14:30 Uhr ein Fahrraddieb auf frischer Tat gestellt. Eine aufmerksame
Zeugin beobachtete aus einem Bus heraus, wie ein Mann ein angeschlossenes Fahrrad mittels Bolzenschneiders vom
Schloss trennte und informierte daraufhin die Polizei.

Beamte der Bundespolizei trafen den 38-jährigen Tatverdächtigen noch am Tatort an und hielten ihn fest. Zur Unterstützung
wurden Kräfte der Landespolizei hinzugezogen. Bei der anschließenden Durchsuchung des Mannes wurden ein
Teppichmesser sowie zwei weitere Messer in seinem mitgeführten Rucksack aufgefunden.

Das Fahrrad sowie die aufgefundenen Messer und das mutmaßliche Tatwerkzeug wurden sichergestellt. Gegen den
Tatverdächtigen wurde ein Ermittlungsverfahren wegen besonders schweren Diebstahls mit Waffen eingeleitet.



Sachbeschädigung durch Feuer

Am 15.03.2026 gegen 03:35 Uhr stellten die Beamten in Köthen am Bahnhofsvorplatz einen brennenden Mülleimer fest.
Das kleine Feuer wurde durch die Beamten selbst gelöscht. Ein Größerer Schaden konnte somit abgewandt werden. Bei
einer anschließenden Absuche im Nahbereich konnten keine Hinweise auf einen vermeintlichen Täter bekannt gemacht
werden.
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